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Drucksache 2164 


Große Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Mommer, Dr. Dr. h. c. Pünder, 
Graf von Spreti, Dr. Becker (Hersfeld) und Genossen 


betr. Ratifizierung von Konventionen 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Warum hat die Bundesregierung abgeschlossene Konventionen, 
deren Inhalt sie durch Zustimmung ihrer Vertreter gebilligt hat, 
bisher erst nach beträchtlichen Zeiträumen dem Deutschen Bundes- 
tag zur Billigung vorgelegt? 

2. Wann gedenkt die Bundesregierung die auf der Tagung des 
Ministerkomitees des Europarates am 13. Dezember 1955 in 
Paris Unterzeichnete Europäische Konvention über Niederlassung 
zu ratifizieren? 

3. Wie vielen Konventionen der Internationalen Arbeitsorganisation 
hat die Bundesregierung zugestimmt, die noch nicht ratifiziert 
sind (Entschließungen 69 und 84"') der Beratenden Versamm- 
lung des Europarates vom 7. Juli 1955 bzw. vom 26. Oktober 
1955 zum Vierten bzw. Fünften Bericht der Internationalen 
Arbeitsorganisation) ? 

Wie lange liegt die Unterzeichnung dieser Konvention zurück? 

Sind unter diesen Konventionen solche, die die Bundesregierung 
nicht zu ratifizieren gedenkt? Warum beabsichtigt sie das nicht 
mehr? 


Bonn, den 1. März 1956 
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siehe Anlage 
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Anlage 


Entschließung 69 zum Vierten Bericht der Internatio- 
nalen Arbeitsorganisation 

und 

Entschließung 84 zum Fünften Bericht der Internatio- 
nalen Arbeitsorganisation 


(Kurze Inhaltsangabe) 

In den beiden Entschließungen wird auf die Bedeutung und die 
bereits erzielten Erfolge der Zusammenarbeit zwischen dem Europa- 
rat und der Internationalen Arbeitsorganisation hingewiesen. Der 
Europarat als europäisches parlamentarisches Forum sei in der Lage, 
die Beschlüsse und Konventionen der IAO den einzelnen europä- 
ischen Parlamenten zur Annahme bzw. Ratifizierung zu empfehlen. 
Der Europarat sei seinerseits bemüht, durch die Errichtung eines 
Europäischen Wirtschafts- und Sozialrats und die Schaffung eines 
Europäischen Kodex der sozialen Sicherheit dem sozialen Fortschritt 
zu dienen. 



